
 
VAKJP-Infobrief 
 
Liebe PiAs, 
 
die vergangenen Jahre waren für unseren Berufsstand der KJP v.a. aufgrund des 
Psychotherapeutengesetzes von 2020 und der Verabschiedung der neuen Muster-
Weiterbildungsordnung (MWBO) sehr bedeutsam. Derzeit ist es Aufgabe der VAKJP-Institute, 
die Umsetzung der Weiterbildungsordnungen in den Bundesländern zu gestalten. 
 
Die Arbeit an der Weiterbildungsreform ist ein Beispiel, das verdeutlichen soll, wie wichtig 
eine Interessenvertretung gegenüber der Öffentlichkeit, der Politik, den Krankenkassen und 
den kassenärztlichen Vereinigungen ist. Selbst, wenn wir im bisherigen Ausbildungssystem 
unsere Approbation erhalten werden, sind wir dennoch von zukünftigen Veränderungen 
betroffen. In den Gremien, Ausschüssen und Beiräten der berufspolitischen Instanzen wird 
hartnäckig verhandelt und dabei ist es wichtig, die Bedeutung der psychodynamischen 
Psychotherapie effektiv und ausreichend zu vertreten, da sie sich auch auf unsere zukünftige 
Arbeit als Therapeut:innen auswirken wird, insbesondere im Hinblick auf zukünftige 
Abrechnungsmöglichkeiten oder die Bewerbung auf ausgeschriebene Niederlassungen. 
 
Es ist uns ein Anliegen, auf die Notwendigkeit dieser Interessenvertretung hinzuweisen. Unser 
Berufs- und Fachverband, die „Vereinigung für analytische und tiefenpsychologisch fundierte 
Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapie (VAKJP)“, ist eben jene Vertretung, die sich für UNS 
und den Erhalt der Psychoanalyse und Tiefenpsychologie einsetzt. Eine aktive Mitarbeit im 
Verband ist daher immer gern gesehen und gibt einen wichtigen Einblick in die Berufspolitik. 
Allerdings wissen wir auch, dass die Zeit während der Ausbildung sowieso schon knapp 
bemessen ist, wodurch eine aktive Mitarbeit nicht für jede:n verlockend wirkt. Doch auch eine 
Mitgliedschaft, die sich auf die einmal jährlich stattfindende Mitgliederversammlung des 
Landesverbandes und die Möglichkeit der Fachtagung beschränkt, ist bereits hilfreich, um den 
sehr engagierten Mitgliedern in den Ausschüssen zu zeigen, dass wir PiAs ebenfalls ein großes 
Interesse am Fortbestand unseres Verfahrens haben. Eine größere Anzahl an Mitgliedern 
verleiht dem Berufs- und Fachverband mehr Gewicht und stärkt den Personen demonstrativ 
den Rücken, die sich berufspolitisch für uns und unser Verfahren einsetzen. 
 
Wir hoffen, dass wir mit diesem Schreiben zum Nachdenken anregen und neue Mitglieder für 
die VAKJP gewinnen können. Falls nun Fragen aufgekommen sind, zögert bitte nicht, uns 
jederzeit zu kontaktieren. Egal, ob es um administrative Fragen, wie den Antrag oder den 
Mitgliedsbeitrag oder um inhaltliche Fragen geht, meldet euch einfach bei uns. 
 
Wir freuen uns, von euch zu hören! 
 
Eure BuKas 
Colja Bahrenberg, Patrice-Joel Hedderich & Viola Leist 
Juni 2024 
  



 
Beiblatt (Zusammenfassung: Warum solltest Du der VAKJP beitreten?)  
 

Netzwerk und Gemeinschaft:  
Als Mitglied der VAKJP bist du Teil eines Netzwerks von Fachleuten und 
Gleichgesinnten, die sich für die analytische und tiefenpsychologisch fundierte 
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapie engagieren. Der Austausch von 
Erfahrungen, Ideen und Ressourcen innerhalb dieser Gemeinschaft bereichert die 
berufliche Entwicklung enorm. 
 
Fortbildung:  
Die VAKJP bietet regelmäßige Fortbildungsveranstaltungen, Seminare und Workshops 
an, die die Möglichkeit bieten, Wissen zu vertiefen, neue Fähigkeiten zu erlernen und 
auf dem neuesten Stand der Forschung und Praxis zu bleiben. Diese Angebote sind 
speziell auf die Bedürfnisse von angehenden Kinder- und 
Jugendlichenpsychotherapeut:innen zugeschnitten. 
 
Unterstützung bei der Karriereentwicklung:  
Die VAKJP unterstützt nicht nur während der Ausbildung, sondern auch beim 
Übergang in das Berufsleben.  
 
Interessenvertretung:  
Als Mitglied der VAKJP hast du eine Stimme, wenn es darum geht, die Interessen und 
Anliegen von Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeut:innen zu vertreten. Die 
VAKJP setzt sich aktiv für die Belange ihrer Mitglieder und der 
Ausbildungskandidat:innen ein und arbeitet daran, die Qualität und Anerkennung des 
Berufsfeldes zu fördern und zu erhalten. 
 
Zugang zu Fachliteratur und Ressourcen:  
Als Mitglied erhältst du einen exklusiven Zugang zum Mitgliederbereich (Homepage), 
zu Forschungsberichten, Leitlinien und anderen Ressourcen, die in der Ausbildung 
und späteren beruflichen Praxis unterstützen. 
 
Juristische Erstberatung: 
Als VAKJP-Mitglied kannst du eine medizinrechtliche Rechtsberatung erhalten.  
 
 


